
Jahresbericht Rennobmann und RSS Lägern 2021 
Vorwort: 

Wahnsinn, ich habe gedacht dass ich erst einen Bericht geschrieben habe, aber dies 
ist ja schon wieder ein Jahr her. 
Nun, was uns aber immer noch beschäftigt hat, waren die Corona-Bestimmungen, 
die bis Ende Februar für die Trainings der Rennfahrer und RSS Lägern Kids galten. 
Warum? Es durfte keine Durchmischung der U16 und Ü16 geben. 
Super, genau am 25. Februar kam dann eine kleine Erlösung für uns Trainer, 
Rennfahrer und Kids: Wettkämpfe durften wieder durchgeführt werden und die 
Gruppengrösse wurde von 5 auf 15 erhöht, was den Trainern und den Teilnehmern 
mehr Spielraum geboten hat. 
Leider ist es so, dass die Corona-Geschichte einige Rennfahrer dazu bewogen hat, 
keine Rennen mehr zu bestreiten und sich anderen Dingen zu zuwenden oder die 
Weiterbildung voranzutreiben. Andere kamen in den Genuss des Militärdienstes. 
 
Rennsport: 
Nun was ging im letzten Jahr im Rennsport ab? Anfangs Jahr wurde das Cross in 
Meilen abgesagt wegen Corona. 
Nun, Hittnau ist in die Bresche gesprungen und hat am 2. Januar und eine Woche 
später die SM Radcross durchgeführt, natürlich ohne Zuschauer wie es 
vorgeschrieben war. Heraus kam eine Bronze-Medaille von Timon Rüegg bei der 
Elite. Ebenso war er noch an der Cross-WM in Belgien. 
So, nun Pause für die einen und Saisonbeginn für die Strassenfahrer.  
Erfreulich war, dass wir plötzlich 4 Profis in der Worldtour hatten mit Fabian Lienhard, 
Johan Jacobs, neu Mauro Schmid (alle Steinmaur) und Silvan Dillier (Schneisingen), 
die alle einmal eine Radsportschule besucht haben in den Stammvereinen der RSS 
Lägern. 
Was auch noch viel später dazu kam (erst im Herbst bekannt gegeben werden 
durfte) war, dass Noemi Rüegg ebenso aus ihrem alten Team neu in ein 
Holländisches Team wechseln konnte. 
Ebenso hat sie an der Strassen-SM in Knuttwil den 3. Rang bei der Elite erreicht und 
einen 4. Rang an der Zeitfahr-SM in La Chalet a Gobet. 
Besonders erfreulich und überraschend war aber dann, dass Mauro Schmid bei 
seiner ersten Teilnahme am Giro Italia eine Etappe gewinnen konnte im Zweier-
Sprint am Berg. 
Nun es gab noch etliche gute Resultate der Profis und schon war plötzlich wieder die 
Radcross-Saison im Anmarsch. Timon Rüegg hatte ja zwischenzeitlich ein neues 
Team gefunden in Frankreich mit der Mannschaft Cross Team Legendre.  
Er holte sich einige gute Resultate und Siege im Ausland und in der Schweiz. 
Auch die restlichen Fahrer bei den Damen und Master zeigten gute Resultate in den 
Crossrennen im In- und Ausland bis wieder einmal die Corona-Regeln im November 
angezogen wurden und ein Ausland-Start keine Sinn mehr machte. 
 
RSS Lägern Kids: 
 



Es ging wieder los am ersten Samstag im März im Bike-Park Bülach. Ich bin schon 
etwas erschrocken als fast 10 Biker da waren und auch die darauffolgenden 
Samstage, sodass  ich umgehend einen Notfallplan zurechtzimmern musste, wenn 
das Training nach dem Frühlingsferien wieder in Steinmaur beginnen sollte. Ich 
konnte auf 4 1418Coach zugreifen, die mich tatkräftig unterstützten und Gruppen 
abnahmen, sodass ich mit den Jüngsten arbeiten konnte. Noch einmal vielen Dank.  
Nun was gibt es da viel zu erzählen? Ach ja, wir mussten einmal ein Training 
verspätet beginnen, weil es eine Treibjagt gab in Steinmaur. Was bekamen wir viele 
Wildschweine zusehen und zwar eine Familie mit 7 kleinen Wildschweinen, die nicht 
weit weg von uns in den Wald rannten. Sieht man nicht alle Tage. Vor allem hatten 
die Kids etwas zu erzählen zu Hause. Nun, ebenso gab es ein paar Ausflüge zum 
Stadler Berg und einen auf die Lägern, leider mit eher schlechterem Wetter, aber 
einen Velofahrer juckt schlechtes Wetter eher weniger, er hat ja gute Kleider. 
Dann kamen Sommerferien: Erholung für alle Trainer?  
Danach ging es weiter mit Übungen, Technik und viel Spass, bis wir nach den 
Herbstferien wieder im Bike-Park Bülach landeten.  
Da gab es sogar einmal einige Schrecksekunden, als einer der Kids zu schnell war, 
auf dem Hügel landete, aber über den Rand hinausfuhr und runterstürzte.  
Ich möchte den Eltern danken, die mich an den Samstagen im Winter ersetzt haben, 
sodass ich meine Radcross-Leidenschaft im In- und Ausland bestreiten konnte.  
Auch hatten wir mit Jan und Nick Altstätter zwei Schüler der RSS Lägern, die 
Strassenrennen und Radcross bestreiten und dies sehr erfolgreich. Nick hat ein paar 
Rennen in der U11 Kategorie gewonnen und Jan hat gute Resultate in der U15 
Kategorie im Radcross erzieht und den Cup gewonnen. 
Zusätzlich ist mit Kai ein weiterer Schüler auf der Strasse unterwegs, mit den beiden 
anderen im Training. 
Ebenso bietet Toni ab März jeden Montag ein Strassentraining bis Ende September 
an. 
Das Programm kann auf der Home-Page des Velo Club Steinmaur eingesehen 
werden. 
 
Gruss Toni 
 


